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Heidelberg
KURZMITTEILUNGEN

Kooperation der IG Metall
Mannheim und Heidelberg
Die Kooperationsvereinba-
rung zwischen Mannheim
und Heidelberg beginnt zu
greifen. Die Beziehungen
werden enger, die Abspra-
chen konkreter, und ge-
meinsame Projekte werden
angestoßen. Einige Arbeits-
abläufe werden vereinheit-
licht und setzen Ressourcen
frei für noch bessere Betreu-
ung unserer Mitglieder.

Betriebsratswahlen
Die Vorbereitungen zu den
Betriebsratswahlen laufen
auf Hochtouren. Die Nach-
frage nach Informationsma-
terial und Seminaren nimmt
zu. In Zeiten der Krise ist es
nicht verwunderlich, dass
sich vermehrt Beschäftigte
aus Betrieben melden, die
bisher noch kein Betriebs-
ratsgremium hatten. Laut
Bernd Knauber, für die Be-
triebsratswahlen zuständiger
Sekretär, setzt sich die Er-
kenntnis durch, dass die IG
Metall-Mitgliedschaft und
Betriebsräte größere Sicher-
heit im Erwerbsleben bieten.

IN KÜRZE

»Toscanafraktion« verreist
vom 23. bis zum 28. Mai
Die Fraktion ist wieder unter-
wegs. Infos und Anmeldun-
gen unter 06221–9824-19

1. Mai 2010 wird
vorbereitet
Die Mitgliedsgewerkschaf-
ten und ihre Mitglieder sind
aufgerufen, ihre Vorstellun-
gen anzumelden und zum
Gelingen beizutragen.

UMZUG

Ab 1. April 2010 befindet
sich unsere Verwaltungs-
stelle in der Friedrich-Ebert-
Anlage 24.

TERMINE
Jeden Dienstag von

9 Uhr bis 11 Uhr:
Lohnsteuerberatung für Ge-
werkschaftsmitglieder e.V. –
nur nach telefonischer Ver-
einbarung

2. Februar, 14 Uhr: Ar-
beitskreis (AK) Senioren, IG
Metall-Büro Heidelberg

10. Februar, 16.30:
AK Betriebsräte, Sinsheim

23. Februar, 17 Uhr: Orts-
jugend-Ausschuss, Sinsheim

24. Februar, 17.30 Uhr:
AK Schwerbehindertenver-
tretung, TSG Gaststätte
Wiesloch

Rentenberatung durch Ida
Neef. Termine nur nach Ver-
einbarung

SEMINARE

19. bis 20. Februar
WES Vertrauensleute Mann-
heim und Heidelberg

22. bis 26. Februar
WS A1, Verdi-Bildungsstätte
Mosbach
Anmeldungen bitte jeweils
unter Telefon 06221–9824-0

VORANMELDUNG

8. März 2010
Der Internationale Frauentag
auf dem Bismarckplatz wird
inhaltlich vonMitgliedern
der GEW gestaltet. DGB und
IGMetall-Frauen sind für die
Logistik zuständig. Helfer/-
innen sind jederzeit willkom-
men. Mitmachen tut gut.
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Jugend kooperiert
IG METALL-JUGEND
RÜCKT ZUSAMMEN

Teilnehmer der Ortsjugendausschuss-
Klausur der IG Metall Heidelberg und
Mannheim planten für 2010.

Kollege Wladislaw Gumarow, ein
großes Karate-Talent Karate aus
unseremBetrieb, vertratDeutsch-
land bei der Weltmeisterschaft
vom 12. bis 15. November 2009 in
Marokko. DerAuszubildende von
Cooper Industrie (CEAG) belegte
unter 60 Teilnehmern nach vier
Siegen immerhin den fünften
Platz in der Gesamtwertung. Ein
großer Erfolg für ihn und seinen
Verein in Eberbach.

Herzliche Gratulation von
uns allen. Seit einigen Wochen ist
Wladislaw auch Mitglied unserer
IG Metall, worüber sich der BR-
Vorsitzende Gerd Balles sehr

freut. Für die Euromeisterschaft
Ende Februar 2010 in der Türkei
drücken wir ihm die Daumen.
Viel Erfolg. n

Am 1. Januar 2010 hat der inten-
sivierte Kooperationsprozess im
Jugendbereich offiziell begonnen:
Die Erwartungen und die Wün-
sche der beiden Ortsjugendaus-
schüsse an der Kooperation
standen imMittelpunkt der Klau-
surtagung in der Bildungsstätte
Schliersee. Damit diese auch un-
gefiltert an die Ohren der Verant-
wortlichen gelangen, wurden
Klaus Stein, Zweiter Bevollmäch-
tigter aus Mannheim, und Mirko
Geiger, Erster Bevollmächtigter

ausHeidelberg, zum Seminar ein-
geladen. Beide gaben vor ihrer
Abreise aus Schliersee das Ver-
sprechen an die 33 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, deren Er-
wartungen und Wünsche in den
zuständigen Gremien zu vertre-
ten. Thema war unter anderem
die Finanz- und Wirtschaftskrise.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus elf Betrieben der Me-
tropolregion Rhein-Neckar zeig-
ten sich mit dem Ergebnis der
Klausur zufrieden. n

Gumarow – ein Karate-Talent
CEAG-Azubi erfolgreich bei der Karate Weltmeisterschaft.

Die Teilnehmer der Klausurtagung in der Bildunjgsstätte Schliersee

Wladislaw Gumarow




